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Weihnachten
in der 

Christuskirche

Heiligabend
Samstag, 24.12.2016

15.30 Uhr
Familiengottesdienst

17 Uhr
Gottesdienst mit der Weihnachtskantate 

„Willkommen, edles Knäbelein″ 
Streicher, Orgel, Kirchenchor und Bläserquartett

23 Uhr
Christmette

1. Weihnachtstag
Sonntag, 25.12.2016

9.30 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Die Gottesdienste in den Außenorten finden Sie im 
Gottesdienstplan

Nachgedacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
„Ecclesia semper reformanda“ – „Die 
Kirche muss sich immer wieder erneu-
ern...“ Diese Worte stammen ursprüng-
lich aus der Reformationszeit. Sie war 
aber auch eine wesentliche Aussage des 
'Zweiten Vatikanischen Konzils' bezo-
gen auf die katholische Kirche, die sich 
ebenso ständig verändert. 

Im Jahr 2017 gedenken wir fast über-
all auf der Welt jener geschichtlichen 
Epoche, die vor 500 Jahren mit der 
Veröffentlichung der 95 Thesen Martin 
Luthers zum Ablass ihren Anfang nahm 
und umwälzende Neuerungen für Kir-
che und Gesellschaft zur Folge hatte. 
Das ist heute für uns in der immer noch 
getrennten Christenheit kein Anlass zu 
einem Jubel, wie er zu einem 'Jubilä-
um' gehört. Aber es ist ein Anlass, sich 
dankbar derer zu erinnern, die in allen 
Konfessionen Europas und der Welt die 
Erneuerung der biblischen Botschaft 
und damit des Wesens der Kirche Jesu 
Christi befördert und nicht selten er-
kämpft haben.

In diese Tradition wollen wir uns stel-
len, wenn wir zwischen dem 31.10.2016 
und dem 31.10.2017 vielfältige Veran-
staltungen anbieten, die im Blick auf 
500 Jahre Reformation die Zukunftsfra-
gen unserer Tage stellen und bedenken:
Ob wir nun gemeinsame Gottesdienste 
feiern, ob wir die Frage nach dem Ver-
hältnis von Christen und Juden stellen 

im Blick 
auf Luthers 
verbale Ent-
gleisungen 
zu diesem 
Thema – ob 
wir das Ge-
schenk der 
Musik genie-
ßen oder die 
Spuren der 
Geschichte 
aufsuchen,
immer suchen wir nach den Spuren des-
sen, der uns fester Grund des Glaubens 
und Garant für die Zukunft ist – Jesus 
Christus, der wahre Reformator... „Er 
hat uns gerettet – nicht, weil wir Werke 
vollbracht hätten, die uns gerecht ma-
chen können, sondern aufgrund seines 
Erbarmens – durch das Bad der Wieder-
geburt und der Erneuerung im Heiligen 
Geist“ (Titus 3, Vers 5). Ich wünsche 
sehr, dass dieses Gedenkjahr uns Zu-
versicht für einen fröhlichen Glauben 
schenkt und Mut macht, neue Wege 
vertrauensvoll zu gehen.

In diesem Sinn lade ich herzlich ein zu 
folgenden Veranstaltungen:
§  Donnerstag, 16.3.2017, 9 + 14 Uhr: 

Figurentheater „Parzival“, 
Ort: Alter Schlachthof / Straubing.
§  Donnerstag, 30.3.2017, 19.30 Uhr: 

„Luther – ein deutscher Rebell“ – 
Lesung von Willi Weber, 
Bücher Pustet.

Ihr Pfarrer Hasso von Winning
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Wussten Sie schon?
…dass es Ende Oktober im Famili-
enhaus ein besonderes Essen gege-
ben hat? Kirchenvorsteherin Traute 
 Dittrich hatte die Idee dazu. Quasi 
zum Beginn des Jubiläums „500 Jahre 
Reformation“ wollte sie am  „Langen 
Samstag“ ein Essen nach einem 
 Original-Rezept  von Katharina von 
Bora anbieten – bekannt geworden als 
Ehefrau von Martin Luther. Begeis-
tert von dieser Idee hat sich Simon 
Janda um ein entsprechendes Rezept 
gekümmert. Herausgekommen ist ein 
üppiges, äußerst schmackhaftes Ge-
richt mit viel gebratenem Fleisch und 
Geflügel, dazu gab es leckeres Erb-
senpüree. Eben „Essen wie zu Luthers 
Zeiten“.

…dass vor kurzem die Mallersdorfer 
Schwester Laurente zu Gast gewesen 
ist in unserer Christuskirche? Schwes-
ter Laurente führt seit einigen Jahren 
den Haushalt von „Papst-Bruder“ Ge-
org Ratzinger – ehemals Leiter der Re-
gensburger Domspatzen. Zusammen 
mit dem katholischen Pfarrer Hein-
rich Weber hat Schwester Laurente 
im Rahmen der „Kommentargottes-
dienste“ über ihr Verhältnis zur Bibel 
gesprochen. Im Anschluß konnten alle 
Interessierte bei einem kleinen Im-
biss und Getränken noch einmal mit 
der bescheidenen und sympathischen 
Schwester ins Gespräch kommen und 
feststellen: Diese Ordensfrau lebt und 
liebt die Bibel!

…dass Kantorin Magdalena Meidert 
im September wieder aus der Eltern-
zeit zurückgekehrt ist? Nach der Ge-
burt von Tochter Christiane hat sie 
ein Jahr Pause eingelegt, jetzt ist sie 
mit ihrem Mann Johannes als „Tan-
dem“ gemeinsam verantwortlich für 
die Kirchenmusik unserer Gemeinde. 
Da sich beide die Stelle teilen, haben 
sie folgende Aufteilung der Aufgaben 
vorgenommen: Magdalena Meidert 
ist verantwortlich für den Kirchen-
chor, Johannes Meidert für den Gos-
pelchor und den Kinderchor. Die Got-
tesdienste und Kasualien übernehmen 
beide im monatlichen Wechsel. Den 
Unterricht für Orgelschüler teilen 
sich beide Kantoren. 

…dass im Juli insgesamt 40 Jugend-
liche den Konfirmanden-Unterricht 
begonnen haben. Die Jugendlichen 
sind aufgeteilt in 3 Konfirmanden-
Gruppen, die geleitet werden von den 
Pfarrern Hasso von Winning, Dirk 
Hartleben und Birgit Schiel. Ein erstes 
„Highlight“ war für die Jugendlichen 
die Konfi-Freizeit Anfang August 
in Bischofsheim/Rhön. Übernachtet 
wurde in großen Zelten. Dadurch ha-
ben sich die Konfis sehr schnell ken-
nen gelernt. Auch wenn das Wetter 
nicht gerade 'überragend' war, so tat 
das der guten Stimmung keinen Ab-
bruch. Neben kurzen thematischen 
Einheiten zum Glaubensbekenntnis 
gab es nämlich viele lustige Spiele und 
gutes Essen.

Termine, Termine, Termine...

Gottesdienst 
mit der 

Versöhnungskirche
Freitag, 6. Januar 2017 
17 Uhr - Christuskirche

Im Anschluss: 

   Imbiss und Gespräche

Senioren-Advent

Dienstag, 13.12. 2016

14.30 Uhr

Bonhoeffer-Saal unter der 

Christuskirche

Ökumenischer Gottesdienst
zur

Einheit der Christen 

Mittwoch, 25. Januar 2017 

19 Uhr – St. Josef / Straubing

Kleinkinderbasar
Christuskirche

Freitag, 31. März 2017
18 – 20 Uhr 

Es werden verkauft gut erhaltene 
Kinderkleidung von Gr.50-176, Schuhe, 

aber auch Spielzeuge, Bücher, CD's 
und Computerspiele.

Infos: kinderbasar-christuskirche@web.de

Gemeindeversammlung
Sonntag, 22. Januar 2017 

11 Uhr 
Bonhoeffersaal 

unter der 
Christuskirche

Mitarbeiterfest

Samstag, 14. Januar 2017 

14.30 Uhr 

Bonhoeffersaal 

unter der Christuskirche
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M.D.: Teilweise sind es private Kontak-
te und Empfehlungen. Daneben suchen 
wir Kontakt zu Musikschulen und Gym-
nasien. Auch haben sich Künstler von 
sich aus angeboten – das hilft uns natür-
lich sehr! Jeder, der in Zukunft auftreten 
will, darf sich gerne bei mir rühren...

Das Kulturcafé findet statt im Fami-
lienhaus der Christuskirche, das offi-
ziell „Mehrgenerationenhaus“ heißt. 
Ist der Ort bewußt gewählt?

M.D.: Genau so ist es! Die Veranstal-
tungen des Kulturcafés richten sich an 
alle Altersgruppen. Deshalb wird es ab 
Januar 2017 auch parallel zu den Ver-
anstaltungen des Kulturcafés eine Kin-
derbetreuung geben durch die „Evan-
gelische Jugend Christuskirche“. So 
können auch Eltern mit kleinen Kindern 
am Kulturcafé teilnehmen.

Wann beginnen die Veranstaltungen 
des Kulturcafès? Was kostet es Ein-
tritt? Und ganz wichtig: Werden die 
Gäste bewirtet?

Neu im Familienhaus: 
Kulturcafè und Kulturtafel

Der aufmerksame Leser des Gemein-
debriefs wird es schon mitbekommen 
haben: In der Rubrik „Termine“ ist seit 
kurzem das Angebot des „Kulturcafés“ 
zu finden, dazu einige Bilder von Veran-
staltungen im Rahmen des Kulturcafés. 
Im Folgenden geben die beiden Ver-
antwortlichen für das Kulturcafé und 
Kulturtafel – Melanie Dullinger und 
Jürgen Lau – einen Einblick in das neue 
Arbeitsfeld, das sich zunehmender Be-
liebtheit erfreut.

Woher kam die Idee 
mit dem „Kulturcafé?“

Melanie Dullinger (M.D.): Die Idee 
kam von einer Ehrenamtlichen, die im 
Familiencafé mitarbeitet. Sie fragte an, 
ob es nicht möglich sei, auch am Sonn-
tag etwas anzubieten im Familiencafé 
– insbesondere Kultur in verschiedens-
ter Form. Als dann fast zeitgleich das 
'Ostbayerische Kulturforum' bei der 

Stadt Straubing angefragt hat, ob In-
teresse besteht an einem sogenannten 
„Kulturcafé“ mit musikalischen, litera-
rischen oder künstlerischen Angeboten, 
da war die Idee geboren. Pfarrer Hasso 
von Winning hat gerne und schnell die 
Trägerschaft übernommen. Auch er war 
sofort überzeugt: Das ist eine sinnvolle 
und attraktive Ergänzung der bestehen-
den Angebote!

Was war bisher geboten 
im Kulturcafé?

Jürgen Lau (J.L.): Es gab verschiedene 
musikalische Angebote für alle Alters-
gruppen. So durften wir die Sängerin 
Johanna Christ und den Pianisten Mi-
chael Aumer begrüßen. Sie haben einen 
wunderschönen Liedernachmittag ge-
staltet. Frank Stutz, Markus Geyer und 
Franz Steiner haben mit Gitarre, Bass 
und Cayon-Schlagzeug bekannte Pop-
Songs  interpretiert und damit alle Al-
tersgruppen begeistert. Die 'Wallersdor-
fer Alphornbläser' waren ein Höhepunkt 
für die Freunde der Volksmusik und der 
alpenländischen Musik . So etwas er-
lebt man ja nur ganz selten! Begrüßen 
durften wir daneben Schülerinnen und 
Schüler des Anton-Bruckner-Gymnasi-
ums, die Gedichte vorgetragen haben. 
Und zuletzt ist Dr. Ulrich Kausch als 
Zauberer aufgetreten. Die Kinder wie 
auch die Erwachsenen haben nur noch 
gestaunt!

Wie kommen sie eigentlich zu den 
interessanten Gästen? 

J.L.: Die Veranstaltungen beginnen im-
mer um 15 Uhr, Einlass ist ab 14.00 
Uhr. Der Eintritt kostet 2 Euro. Für Be-
wirtung ist gesorgt: Kaffee und Kuchen 
gibt es, wie auch alkoholfreie Getränke. 
Ganz wichtig: Das Kulturcafé findet ein-
mal im Monat an einem Sonntag statt. 
Die genauen Termine findet man im Ge-
meindebrief wie auch in der Presse.

Das Kulturcafè ist mittlerweile be-
kannt. Was verbirgt sich hinter dem 
Begriff „Kulturtafel“?

„Kulturtafel“ bedeutet, dass Menschen 
mit geringem Einkommen oder einer 
kleinen Rente (1100,– € bei Alleinste-
henden, 1.500,– € als Ehepaar) kosten-
los kulturelle Angebote wahrnehmen 
können wie etwa ein Konzert oder ein 
Theaterstück. Dazu bekommen wir Kar-
ten von verschiedenen Veranstaltern. In-
teressenten mögen sich an uns wenden – 
zu den Bürozeiten Mo. und Do. 9.00 bis 
11.00 Uhr oder unter 0151-55913219.Die 'Wallersdorfer Alphornbläser' Beim Auftritt von Zauberer Ulrich Kausch

Melanie Dullinger und Jürgen Lau
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Treffpunkt Christuskirche

Sie finden die Christuskirche in der 

Bahnhofstraße / Ecke Pestalozzistraße

Gottesdienste 
Hauptgottesdienst
Sonntag um 9.30 Uhr
Auskunft: Pfarramt, Tel. 09421-9119110 

Perspektiven-Gottesdienst
Moderne Lieder mit Band – Theater, An-
spiele, Verkündigung – Stille,  Gebet und 
spürbarer Segen – im Anschluss Begegnun-
gen bei Gebäck und Getränken.
Sonntag, 27.11. § 2.1. § 26.2. § 26.3.
um 18.00 Uhr
Auskunft: Pfarrer Hasso v. Winning
Tel. 09421-911 9110

Kommentar-Gottesdienst
Donnerstag, 23.3.2017, 19 Uhr Auskunft: 
Tel. 09421-9119110

Kindergottesdienst:
Für Kinder ab 4 Jahren. Jeden Sonntag in der 
Schulzeit. Gemeinsamer Beginn um 9.30 
Uhr in der Christuskirche. Anschließend 
Feier im KiGo-Raum neben der Kirche.
Auskunft: Pfarrerin Elke v. Winning 
Tel. 09421-21285

Mini-Gottesdienst:
Für Kinder von 0 bis 6 Jahre und ihre Eltern, 
sonntags, 11.00 Uhr, Christuskirche, Termi-
ne siehe Tagespresse
Auskunft: Pfarrerin Elke v. Winning 
Tel. 09421-21285

Musik
Kirchenchor
Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr,
Ort: Bonhoeffer-Saal
Auskunft: Chorleiterin Magdalena Meidert
Tel. 09421-9119103

Gospelchor „Joyful Voices“
Dienstags – alle 2 Wochen
Ort: Bonhoeffer-Saal
Auskunft: Chorleiter Johannes Meidert
Tel. 09421-9119103

Posaunen-Chor
Termine nach Absprache
Ort: Nordschiff der Christuskirche
Auskunft: Kurt Leipold, Tel. 09420-256

Kinderchor
Jeden Mittwoch um 14.00 Uhr.
Ort: Grundschule St. Jakob.
Auskunft: Chorleiter Johannes Meidert
Tel. 09421-9119103

Weitere Gruppen 
und Kreise

Konfirmanden-Unterricht
Gruppe 1
Jeden Mittwoch um 15.45 Uhr.
Ort: Gemeinderäume / Christuskirche
Leitung: Pfr. Hasso von Winning
Tel. 09421-9119110

Konfirmanden-Unterricht
Gruppe 3
Jeden Mittwoch um 16.15 Uhr.
Ort: Gemeinderäume / Christuskirche
Leitung: Pfrin. Birgit Schiel
Tel. 09421-9290758

Vorbereitung
Perspektiven-Gottesdienst
Termin nach Absprache
Ort: Sakristei
Auskunft: Pfr. Hasso von Winning
Tel. 09421-9119110

Vorbereitung Familien-Gottesdienst
Mittwoch, 7.12.2016  um 18.00 Uhr
Ort: Sakristei
Auskunft: Daniel Zwickl-Wieland
Tel. 09428-948048

Vorbereitung Kindergottesdienst
Termin nach Absprache
Ort: KiGo-Raum
Auskunft: Pfrin. Elke von Winning
Tel. 09421-21285

Begegnungsstätte „Komm rein“
Dienstag und Donnerstag:
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Ort: Schmidl-Saal
Auskunft: Carsten Bonas
Tel. 09421-9119110

Seelsorge
1. Pfarrstelle:
Pfarrer Hasso von Winning
Mallersdorfer Straße 10, Straubing
Tel. 09421-21285

2. Pfarrstelle:
Pfarrer Dirk Hartleben
Steinweg 108 a, Straubing
Tel. 09421-41433

3. Pfarrstelle:
Pfarrerin Birgit Schiel
Mühlweg 26, Straubing
Tel. 09421-9290758
(Sprechzeiten der Pfarrer
nach Vereinbarung)

Justizvollzugsanstalt:
Pfarrer Wilfried Lippe
Äußere Passauer Straße 90,
94315 Straubing, Tel. 09421-546-0

Bezirkskrankenhaus Lerchenhaid:
Pfarrerin Christiane Lutz
0176-24607989

Militärseelsorge:
Ev. Militärseelsorge Bogen
Pfarrer Johannes Waedt
Graf-Aswin-Kaserne
Bayerwaldstraße 36
94327 Bogen, Tel. 09422-808-3945
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Kantoren 
Kirchenmusik
Kantoren-Ehepaar
Magdalena und Johannes Meidert
Pestalozzistr. 2, Straubing
Tel. 09421-9119103
Mail: pfarramt@christuskirche- 
straubing.de

Evangelische Jugend 
Christuskirche

Jugendreferentinnen
Kerstin Wagner, Franziska Werth
Pestalozzistr. 2, Straubing
Bürozeiten:
Dienstag: 13.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 – 19.00 Uhr
Tel. 09421-9119100
Fax 09421-9119101
Mail: info@evangelische-jugend- 
straubing.de
Homepage: www.ej-christuskirche.de

Kirchenvorstand
Vertrauensmann
des Kirchenvorstands:
Berthold Reil, 09421- 89171
Sitzungen: 14.12.. § 20.1. § 9.2., 13.3., 4.4., 
um 19.30 Uhr

Pfarramt
Pfarrsekretär: Bernd Bogisch
Pestalozzistraße 2, 94315 Straubing

Bürozeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag:
9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 
15.00 bis 17.00 Uhr
Tel. 09421-9119110, 
Fax 09421-9119111
Mail: pfarramt@christuskirche- 
straubing.de
www.christuskirche-straubing.de

Konto: Sparkasse Niederbayern Mitte,
IBAN: DE22 7425 0000 0000 0130 60
BIC: BYLADEM1SRG

Mesner und Hausmeister
Peter Schifferstein, 
Pestalozzistr. 2, Straubing
Tel. 09421-9119110 

Gottesdienste
 

Abendgottesdienst
Jeden Samstag, 17.30 Uhr
Ort: Obergeschoss / Familienhaus
Auskunft: Pfarramt
Tel. 09421-9119110

Gottesdienst in russischer Sprache
(Evangeliums-Christen-Gemeinde)
Jeden Sonntag, 10.00 Uhr
Ort: Obergeschoss Familienhaus
Auskunft: Pastor Viktor Drust
Tel. 09421-1896657

Gruppen und Kreise
Bibelkreis
24.11.§ 8.12.§ 22.12.§ 12.1. § 2.2. § 2.3. 
 23.3. §  6.4. um 19.00 Uhr
Ort: Obergeschoss Familienhaus
Auskunft: Pfarrerin Birgit Schiel
Tel. 09421-9290758

Kreativ-Treff
Basteln für alle Altersgruppen
Termine s. Tagespresse oder Homepage
Ort: Untergeschoß / Familienhaus
Auskunft: Frau Fuhr, Tel. 0175-6001020 
Frau Teichmann, Tel. 09421-33449

PEKiP-Gruppe
(Prager-Eltern-Kind-Programm)
Mittwoch, Donnerstag (vormittags), und
Freitag (vormittags und nachmittags)
Ort: Obergeschoss / Familienhaus

Auskunft: Stefanie Kattinger-Maurer
Tel. 09421-9298941

Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2
Jeden Mittwoch, 16.00 Uhr
Ort: Obergeschoss / Familienhaus
Auskunft: Pfr. Dirk Hartleben
Tel. 09421-41433

Männerkreis
Monatlich am Dienstag, 20.00 Uhr
Auskunft: Reinhard Kirchhof
Tel. 09421-23446

Männergruppe Janda
Termin: 1. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr
7.12. § 4.1.§ 1.2. § 1.3. § 5.4. 
Ort: Obergeschoss / Familienhaus
Auskunft: Simon Janda
Tel. 09421-839874

Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Dienstag (vormittags)
Ort: Obergeschoss / Familienhaus
Auskunft: Hedi Werner-Röhrl
Tel. 09421-31709

Treffpunkt Familienhaus
Sie finden das Familienhaus 

in der Eichendorffstraße 11

Impressionen vom Kulturcafé + Entenrennen
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Senioren-Nachmittage
Dienstag, 13.12. (Seniorenadvent) § 17.1.§ 
21.2. § 21.3. um 14.30 Uhr, 
Ort: Obergeschoss / Familienhaus, 
Auskunft: Christl Auras, 09420-803917

50 plus
Gesprächskreis für Frauen ab 50
2. Dienstag im Monat, 
6.12. § 10.1. § 14.2. § 14.3. um 15 Uhr
Ort: Obergeschoss / Familienhaus,
Auskunft: Christl Auras, Tel. 09420-803917
Vera Tomschi, Tel. 09421-549680

Reißverschluss
Kleider-Stöberoase für Jung und Alt
Di., 8.30 – 10.30 Uhr
Do., 15.30 – 17.30 Uhr
Ort: Untergeschoss / Familienhaus
Auskunft: Kerstin Christ
Tel. 0171-8763183

Begegnungs-Café
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von
8.00 bis 17.00 Uhr – Freitag 14.00 bis 
17.00 Uhr – Samstag, 15.00 bis 17.30 Uhr 
oder 12.00 bis 17.30 Uhr am „Langen 
Samstag“ (letzer Samstag im Monat).
Mittagessen: Dienstag – Donnerstag u. 
„Langer Samstag“ von 12.30 Uhr – 13.30 
Uhr (nach Voranmeldung – auch tel. unter 
56868610)

Themenreihe Bibel im Café
Termine: siehe Presse
Auskunft: Birgit Fauser
Tel. 09426-2458

Kulturcafé
Sonntag, 15.1. § 12.2. § 19.3.
von 15.00 – 16.30 Uhr
Auskunft: Melanie Dullinger
Tel. 09421-7899730

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte
„Louise Scheppler“
Montag – Freitag, 7.00 – 17.00 Uhr
Ort: Erdgeschoss / Familienhaus
Leiterin: Alexandra Kliem
Tel. 09421-30531
Fax 09421-3101967
kita.louise-scheppler@gmx.de
Tel. 09421-5686860

Beratung im Familienhaus
Erziehungs-, Familien-
und AD(H)S-Beratung
Termine: nach Vereinbarung
Ort: Obergeschoss / Familienhaus
Kontakt: Regina Leitenmeier (Dipl.-Päd.)
Tel. 09421-999789

Beratungsstelle für Senioren
Termine: nach Vereinbarung
Ort: Obergeschoss / Familienhaus
Kontakt: Rita Hilmer
Tel. 09421-944434

Koki-Beratungsstelle für junge Familien
Termine: nach Vereinbarung
Ort: Obergeschoss / Familienhaus
Kontakt: Andrea Bär
Tel. 09421-944954

Donum Vitae
Termine: Dienstag 9.00 – 12.00 und 
13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
Ort: Obergeschoss / Familienhaus
Kontakt: Carolin Biermeier, Sabine Gruber-
Tkotz, Tel. 09421-180290

Familie im Blick
Ambulante Jugendhilfe & 
Systemische Beratung
Termine: Montag 8.15 – 8.45 Uhr
Mittwoch 8.00 – 8.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 8.30 Uhr
Ort: Obergeschoss / Familienhaus
Kontakt: Claudia Krottenthaler,
Yvonne Schießl, Tel. 09421-20060182
oder 09421-20061816 

Rund um das Familienhaus: 
Quartiersbüro „Soziale Stadt“

Termine: Tagespresse und Schaukasten
Ort: Hans-Sachs-Straße 6
Kontakt: Kerstin Wagner
Tel. 09421-9635247
Fax 09421-9635248
Mail quartiersbuero@t-online.de
Das Quartiersbüro ist Kontaktstelle für 
Anregungen und Initiativen rund um das 
Leben und Wohnen im Straubinger Süden. 
Quartiersmanagerin Kerstin Wagner hat das 
Bestreben, die Quartiers-Anwohner noch 

stärker dem Familienhaus und dem Begeg-
nungscafé näher zu bringen.

Büro im Familienhaus

Pfarrsekretär Bernd Bogisch
Bürozeit: Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr
Ort: Obergeschoss Familienhaus
Tel. 09421-5686860
www.christuskirche-straubing.de

Mesner und Hausmeister
Peter Schifferstein, Pestalozzistr. 2,
Straubing, Tel. 09421-9119110 

Termine in den Außenorten
Kinderbibelkreis (KiBiK)
Alle 4 Wochen Freitag (außer Ferien), 
15.00 Uhr, Ort: Familie Moritz,
Lindenstraße 3, Oberschneiding
Kontakt:
Stephanie Moritz, 09426-852255
Anke Dauter-Kaiser, 09426-8529379

Taizé-Gebet in Rain
Letzter Freitag im Monat, 19.00 Uhr,
25.11. § 30.12. § 27.1. § 24.2. § 31.3.
Ort: Katholische Kirche Rain
Kontakt: Klaus Wagenpfeil
Tel. 09429-1707

Ökumenischer Bibelkreis Rain
Ab dem 30. November immer
14-tägig am Mittwoch, 19 Uhr
Ort: Kath. Pfarrzentrum Rain
Kontakt: Monika Kirchbuchner
Tel. 09429-902070
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Freud und Leid
 

Taufen
§ Raphael Smetanik, Haselbach
§ Sofia Baierbach, Leiblfing
§ Alexander Wanninger, Kreuzweg
§ Philipp Ackermann, Malzmühlweg
§ Lena Becher, Kreuzbreite
§ Emma Becher, Kreuzbreite
§ Emma Scholz, Rain
§ Marie Scholz, Rain
§ Luca Stroinski, Gerh.-Hauptmann-Str.
§ Anna Berendt, Feldkirchen
§ Karolina Berendt, Feldkirchen
§ Leni Mack, Regensburger Straße
§ David Smorogov, Joh.-Schwägerl-Str.
§ Marcel Strele, Boschstraße 
§ David Bittner, Rain
§ Johanna Feil, Rain
§ Ilona Furchner, Mittlere-Bach-Straße
§ Julian Kasper, Heerstraße
§ Emilia Maile, Niederwinkling
§ Niklas Maciejewski, Sieghartstraße
§  Rebekka Wesselmann, 

Thomas-Mann-Straße
§ Robin Wölfel, Gotenstraße
§ Niklas Graef, Kirchroth

Aufnahme
§ Christa Gross, Falkenfels

Trauungen
§  Mathias und Christiane Kutzi, 

geb. Steinberger, Atting
§  Maik und Sandra Sitzberger, 

geb. Schünemann, Rain
§  Viktor und Nadine Schigeiler, 

geb. Spitzer, Rain
§  Johannes und Sabrina Schmid, 

geb. Ostermeier, 
Gerh.-Hauptmann-Straße
§  Ulrich und Stella Scheuschner, 

geb. Vela, Chamer Straße
§  Florian und Christina Straßer, 

geb. Leibl, Steinach
§  Daniel und Miriam Fauser, 

geb. Mendl, Regensburg
§  Florian und Sara Stroinski, geb. 

Haude, Gerhart-Hauptmann-Straße
§  Volker und Katja Mahren, 

geb. Dierks, Wörth

Bestattungen
§  Willibald Geier, 85 J., 

Von-Kleist-Straße
§ Liuba Fuchs, 85 J., Asamstraße
§  Gisela Wanninger, 82 J., Haydnstraße
§ Dieter Rähr, 81 J., Koppgasse
§  Horst Müller, 81 J., 

Regensburger Str.
§  Bertha Derksen, 86 J., 

Krankenhausgasse
§ Erna Zingler, 87 J., Ittlinger Straße
§  Fritz Frödrich, 72 J., Oberschneiding
§  Elvira Müller, 77 J., 

Gebr.-Grimm-Straße
§  Eduard Feller, 79 J., Mühlsteingasse
§ Brigitte Wise, 79 J., Asamstraße
§  Erwin Teichert, 74 J., Aufroth
§  Anatoli Oleinikow, 76 J., 

Thurmayr-Straße
§  Wera Kutzscher, 91 J., 

Pater-Josef-Mayr-Straße
§  Birgit Niemc, 63 J., Parkstetten
§  Irmgard Brudereck, 84 J., 

Fichten-Straße
§  Hans Schwarz, 78 J., 

Hans-Sachs-Straße

§  Helmut Skibiorski, 85 J., 
Ittlinger Straße
§  Hans-Joachim Borngräber, 65 J., 
   Grafentraubach
§  Monika Hofmann, 65 J., Leiblfing
§  Erich Faust, 72 J., Alburger Hochweg
§  Elfriede Nesselrodt, 87 J., Asam-

Straße
§ Reinhart Birnstiel, 70 J., Unteregg bei 
   Mindelheim
§ Anna Dicklhuber, 86 J., Salching
§ Karl Haupt, 87 J., Spitalgasse
§ Elfriede Kupke, 83 J., Salching
§ Othmar Gratzer, 67 J., Opperkofen
§  Ilse Sitzler, 86 J., Ittlinger Straße
§ Marlies Stas, 62 J., Leiblfing
§ Ernst Fischer, 74 J., München
§  Lotte Steiger, 88 J., Spitalgasse

Gedanken zur Ewigkeit:

Herr,
du hast Lazarus, deinen Freund,
aus der Höhle des Grabes gerufen:
Komm heraus!
Und er lebte.

Du, der Lebendige, gibst Leben:
Du, das Licht, siegst über alle Finsternis.
Du, die Wahrheit, endest allen Wahn.
Du, die Liebe, befreist von aller Furcht.

Dein bin ich im Licht deines Tages
und im Dunkel meiner Nacht. 
Behüte meinen Ausgang und Eingang 
hier und in Ewigkeit.

Jörg Zink 

Barmherzige Brüder
Dienstag, 6. Dezember 2016
17 Uhr

Pur Vital
Mittwoch, 7. Dezember 2016
09.30 Uhr

Marienstift 
Mittwoch, 7. Dezember 2016
10.30 Uhr

Rosenium Wiesenfelden
Donnerstag, 8. Dezember 2016
10.00 Uhr

Bürgerheim
Donnerstag, 15. Dezember 2016
14.30 Uhr

Pro Seniore
Donnerstag, 15. Dezember 2016
15.45 Uhr

Caritas Pflegezentrum
Montag, 19. Dezember 2016
15.00 Uhr

Antoniusheim Münchshöfen
Dienstag, 20. Dezember 2016
14.15 Uhr

Keltenhof Feldkirchen
Dienstag, 20. Dezember 2016
15.45 Uhr

Adventsgottesdienste 
im Altenheim
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Evangelische Jugend : 
Jetzt auch aktiv an der 
Jakob -Sandtner-Realschule  

Im letzten Gemeindebrief war es schon 
zu lesen: Die Evangelische Jugend der 
Christuskirche ist seit September neu-
er Kooperationspartner für die 'Offene 
Ganztagsschule' an der Jakob-Sandtner-
Realschule..

Kristina Englberger (18 Jahre, Kin-
derpflegerin) und Franziska Werth (29 
Jahre, Lehrerin) kümmern sich seitdem 
am Nachmittag um 25 Schüler der Re-
alschule – und zwar in der Zeit von 13 
Uhr bis 16 Uhr.

Der normale Ablauf beginnt mit einem 
gemeinsamen Mittagessen, das aus Bar-
bing geliefert wird. Nach einer anschlie-
ßenden freien Zeit, die vorwiegend im 
Freien stattfindet, gehen alle gemeinsam 
zu den Hausaufgaben. Da es oft viel an 
Hausaufgaben zu erledigen gibt, nimmt 
dieser Block meistens den Rest des 
Nachmittags in Anspruch.

Wer schon früh mit den Hausaufgaben 
fertig ist, für den stehen bis 16 Uhr ver-
schiedene Brettspiele zur Verfügung 
wie auch ein Billardtisch. 

Die Evangelische Jugend der Christus-
kirche hat sich gefreut, diese Aufgabe 
übernehmen zu können. Da Jugendliche 
heute selten den Weg zur Kirche finden, 
ist Schule inzwischen der Weg, um bes-
ser an Jugendliche heranzukommen. 
Deshalb werden auch von der Evan-
gelischen Jugend der Christuskirche 
neben  der Ganztagesbetreuung  mo-
natliche Projekte an der Jakob-Sandt-
ner-Realschule angeboten. Ehrenamtli-
che aus dem Arbeitskreis 'Jugendarbeit 
und Schule' kümmern sich zusätzlich 
zu Kristina Englberger und Franziska 
Werth um die Schüler. Mit dieser eh-
renamtlichen Unterstützung konnte im 
Oktober ein Ausflug zur Polizei durch-
geführt werden, im November eine 
Übernachtung in der Schule. 

Wenn jemand Interesse hat, sich die 
Ganztagesbetreuung vor Ort anzuse-
hen, dann darf er / sie sich gerne bei 
Franziska Werth im Jugendbüro melden 
(09421-9119100).

Christuskirche Straubing

S o n n t a g ,  4. D e z e m b e r  2 0 1 6,  1 7  U h r

Adventskonzert

MACHT HOCH DIE TÜR

Bläserensemble der Christuskirche
Gospelchor „Joyful Voices“
Kirchenchor der Christuskirche

Magdalena Meidert (Leitung)

_______________________________

Eintritt frei – Spenden erbeten
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„Straubinger Entenrennen“  -
ein Event der Christuskirche

Eine „tolle Sache“ und eine „Riesen-
Gaudi“ war das diesjährige „Straubin-
ger Entenrennen“. Und das nicht nur 
wegen der rund 10.000 Euro, die durch 
das Entenrennen eingenommen werden 
konnten zugunsten des Familienhauses 
in der Eichendorffstraße. Auch das Inte-
resse war „toll“: Bereits eine Stunde vor 
dem Start wurden „Kleine und Große“ 
auf dem Gelände der Staustufe hervor-
ragend bewirtet mit Bratwurst und ge-
kühlten Getränken. 
Pünktlich zum Start des Rennens um 14 
Uhr haben sich dann etwa 250 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene eingefun-
den an der Laber. Freilich wollten die 
Enten zuerst nicht so wie geplant. Erst 
beim 3. Versuch platschten die 2.700 
Gummi-Enten aus einer großen Kiste in 
die Laber, um sofort Fahrt aufzunehmen 
Richtung Ziel. 
Das Rennen selbst war dann schnell 
entschieden. Die Sieger-Ente brauchte 
gerade einmal 12 Minuten. Die anderen 
Enten folgten dicht dahinter. Spannung 
kam dann auf, als im Rahmen einer 
kleinen Siegerehrung Pfarrer Hasso von 

Winning und OB Markus Pannermayr 
die Gewinner bekannt gegeben haben. 
Die schnellste Ente hatte ausgerechnet 
die „Igel“ -Gruppe des evangelischen 
Kindergartens erworben. Gewonnen hat 
die Kindergarten-Gruppe damit ein E-
Bike im Wert von 2.800 Euro. 
Auf diesem Weg ergeht ein herzliches 
„Dankeschön“ an das fleißige Team, 
das Jahr für Jahr wochenlang das „En-
tenrennen“ organisiert. Namentlich sei 
gedankt dem Hauptorganisator Florian 
Bachmann, dazu den „Mit-Streitern“ 
Corina Hübler, Franziska Werth, Diet-
mar Heller, Melanie Dullinger, Dr. Hu-
bert Fischer, Peter Bachmann, Carsten 
Bonas und Pfarrer Hasso von Winning. 
Gedankt sei aber auch den Helfern am 
Tag des Entenrennens für das Gril-
len – namentlich: Stefan Plendl und 
Christoph Langwitz. Ebenso ergeht 
ein „Dankeschön“ an „Getränke Rist“ 
für die Getränke-Spenden, an alle Pro-
minenten und Ehrenamtlichen für den 
Verkauf der Enten am Stadtplatz, an OB 
Markus Pannermayr für die Übernahme 
der Schirmherrschaft, an THW, die Feu-
erwehr und Simon Janda, der nun schon 
zum 4. Mal als „Dankeschön“ für alle 
Mitarbeit das „Enten-Essen“ kocht.

Waldweihnacht 
für

„Klein und Groß“
2. Weihnachtstag

Montag, 26.12.2016

„Die Kinder von Bethlehem“
Frauenbrünnl-Kapelle

Stadtpark / Straubing

Treffpunkt: 16 Uhr, Frauenbrünnl-Kapelle

Wir beginnen mit einer Fackelwanderung durch 

den Stadtpark, danach Andacht in der Kapelle. An-

schließend: Lagerfeuer, Plätzchen und Punsch
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Aus dem Kirchenvorstand
 

Berthold Reil, Dr. Wolf-Dieter Werth, 
Werner Lang und Pfarrer Hasso von 
Winning berichteten von ihrem Ge-
spräch im Landeskirchenamt. Grund 
war der geplante Pfarramts-Neubau. 
Zusammen mit dem Synodalen Dieter 
Ehlers und dem Straubinger Architek-
ten Martin Weinzierl stellten sie Ende 
Juli die entsprechenden Pläne vor und 
suchten zusammen mit Kirchenrat Dr. 
Othmar Funk und dem Architekten des 
Landeskirchenamts – Nils Kugelstadt 
– nach baulichen und finanziellen Lö-
sungen. Am Ende des Gesprächs stand 
folgendes Ergebnis: Es darf weiter ge-
plant werden mit einem Pfarramt und 
mehreren Sozialwohnungen im glei-
chen Gebäudekomplex! Benötigt wird 
nun eine exakte Aufstellung der Kosten 
und einer entsprechenden Finanzierung 
seitens unserer Gemeinde. Empfohlen 
wurde dazu ein Antrag an die „AG Her-
berge“. Diese Einrichtung der Landes-
kirche unterstützt Baumaßnahmen für 
Flüchtlinge.

Ursprünglich sollte am 23. Oktober 
2016 Daniel Zwickl-Wieland als neu-
er Prädikant unserer Gemeinde feier-
lich in seinen Dienst eingeführt wer-
den. Leider konnte Regionalbischof 
Dr. Hans-Martin Weiss  diesen Termin 
wegen einer anderern dringenden Ver-
pflichtung nicht einhalten. Neuer Ter-
min ist jetzt Sonntag, der 29. Januar 
2017. Das ist gut, da Daniel Zwickl-
Wieland dringend gebraucht wird, 

um unsere Pfarrer in Sachen „Gottes-
dienst“ zu unterstützen. 

Der Kirchenvorstand hat die Jahrespla-
nung für das Jahr 2017 verabschiedet. 
Zu den herausragenden Ereignissen 
gehören sicherlich die zahlreichen Ver-
anstaltungen zum Jubiläum „500 Jahre 
Reformation“ (bitte beachten Sie dazu 
Presse und Gemeindebriefe). Musik-
begeisterte Gemeindemitglieder soll-
ten sich den 29. September 2017 vor-
merken. An diesem Tag gastieren die 
„Nürnberger Symphoniker“ in unserer 
Christuskirche!

Die beiden neuen Verantwortlichen 
für die Begegnungsstätte „Komm 
rein“ – Bärbel Wieland und Carsten 
Bonas – haben aus ihren Arbeitsbe-
reichen berichtet. Bärbel Wieland 
konnte in ihrer Tätigkeit als „Asyl-
sozialberaterin“ schon vielen Flücht-
lingen wertvolle Hilfestellung geben. 
Die Anzahl der Beratungen wird bald 
noch steigen - nämlich wenn in Kürze 
etwa 180 Flüchtlinge das ehemalige 
„Precklein“-Gebäude an der Äußeren-
Passauer-Straße beziehen. Carsten Bo-
nas berichtete von seiner Aufgabe als 
„Anlaufstelle“ in der Begegnungsstät-
te. Mit einer weiteren halben Stelle ist 
er als Leiter im Familienhaus tätig. Er 
lobte die Selbständigkeit der Gruppen 
im Familienhaus, gab einen Einblick 
über die Entwicklung des Mittages-
sens im Begegnungscafé und dass 
die Kleiderkammer „Reißverschluss“ 
eine neue Struktur bekommen soll.

Aus dem Quartier
 

Regelmäßig trifft sich die neue „Stadt-
teilvertretung“. Sie besteht aus Anwoh-
nern des Stadtgebietes Straubing-Süd. 
Gemeinsam überlegen wir, welche 
neuen Projekte und Ideen schon bald in 
die Tat umgesetzt werden könnten.

Viel Spaß herrscht daneben bei der 
Gestaltung der „Stadtteilzeitung“. Die 
nächste Ausgabe wird im Januar 2017 
erscheinen und viele neue Themen be-
inhalten. 

Auch die Vorbereitung für den „Ad-
ventsmarkt“ sind angelaufen: Der „Ad-
ventsmarkt“ findet statt am Samstag, 3. 
Dezember, von 16 – 20 Uhr. Ort ist das 
Gelände hinter den Wohnblöcken in 
der Eichendorff- und Hans-Sachs-Stra-
ße – also genau gegenüber dem Fami-
lienhaus, auf der anderen Straßenseite. 
Die Besucher dürfen sich freuen auf 
viele selbst hergestellte Waren, Punsch 
und Lebkuchen.

Die „Rät-House-Band“, die beim Quar-
tiersfest im Juni aufgetreten ist, hat für 
die „Fahrrad-Werkstatt“ eine Spende 
von 500,– Euro übergeben. Damit kann 
neues Werkzeug gekauft werden sowie 
Ersatzteile.

Kontakt: Kerstin Wagner 
Quartiersmanagerin Christuskirche 
Hans-Sachs-Str. 6 - 94315 Straubing 
09421–9635247 - Mo./Mi./Fr. 9-13 Uhr 
quartiersbuero@wbg-straubing.de

Konfirmationsjubiläum

Am Palmsonntag – das ist im kommen-
den Jahr der 9. April 2017 – sind all die-
jenigen herzlich eingeladen zu einem 
Festgottesdienst in unserer Christus-
kirche, die im Jahr 2017 ihre 'Silberne' 
(25 Jahre), 'Goldene' (50 Jahre) oder gar 
'Diamantene Konfirmation' (60 Jahre) 
feiern. 
Herzlich willkommen sind dabei nicht 
nur die, die in der Christuskirche kon-
firmiert worden sind, sondern ebenfalls 
Jubilare, die ihre Konfirmation an ei-
nem anderen Ort gefeiert haben. Auch 
wenn es noch eine Zeit hin ist, bitte 
melden Sie sich für Gottesdienst und 
das anschließende Mittagessen so bald 
als möglich im Pfarramt an. Es hilft uns 
für die Planungen...
Wenn Sie uns dazu auch noch Adressen 
von ehemaligen Mitkonfirmanden mit-
teilen könnten, die mittlerweile nicht 
mehr in Straubing wohnen, aber viel-
leicht auch Interesse hätten an der Ju-
belkonfirmation, dann wären wir Ihnen 
dafür ebenfalls äußerst dankbar.
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Ein aufregender Sommer geht für die 
„Evangelische Jugend Christuskirche“ 
zuende: Das Zeltlager in Mittermar-
chenbach, die Auslandsfreizeit in Dä-
nemark, verschiedene OK-Days und 
Kindertreffs haben für viele schöne 
Momente gesorgt. 
Wenn nun – langsam, aber sicher – die 
staade und ruhige Zeit anbricht, dann 
gilt das nicht für die „Evangelische Ju-
gend der Christuskirche“: So hat sich 
eine kleine Gruppe von Jugendlichen 
gefunden, die sich regelmäßig tref-
fen, um Ideen mit Medien 
umzusetzen. Dort können 
Fotostories entstehen oder 
selbstgedrehte Videos.
Ehrenamtliche Mitarbeiter 
der EJC besuchen jeden Mittwoch eine 

der 3 Konfi-Gruppen und spielen mit 
den Konfis lustige Gruppenspiele. 
Aber natürlich freuen wir uns auch auf 
die Adventszeit, die anstehende Ad-
ventsfeier der Jugend wie auch auf den 
Adventsmarkt im Quartier Straubing-
Süd, an dem wir uns mit einem Lager-
feuer beteiligen werden.
Übrigens: Nach wie vor seid ihr herz-
lich eingeladen, mich am Donnerstag 
in unserer „Ratsch und Tratsch-Zeit“ 
zu besuchen. Ich freue mich auf 
Euch!

Kerstin Wagner 
und die Evangelische Jugend 
Christuskirche
Kontakt: 09421/911910-0
info@evangelische-jugend-straubing.de

Kommende Veranstaltungen für 6 – 12-Jährige:
9. Dezember

15-17 Uhr
Familienhaus

Kindertreff „Plätzchen backen“
An diesem Nachmittag dürfen alle Kinder von 6-12 Jahren nach 

Herzenslust Teig kneten, Plätzchen ausstechen und backen. 
Natürlich dürft ihr eure Plätzchen dann auch selbst essen. 

24. Dezember 
9 – 16 Uhr 

Christuskirche

OK-Day „Christkindl-Countdown“ 
An diesem OK-Day werden wir gemeinsam ...

15. Januar
15 – 17 Uhr 

Familienhaus

Kindertreff während des Kulturcafés
Die „Evangelische Jugend“ wird nun immer während des 

Kulturcafés einen Kindertreff einführen. Dort können die Kleinen 
toben, malen, basteln und spielen.

19. Februar 
15 – 17 Uhr 

Familienhaus

Kindertreff während des Kulturcafés
Auch an diesem Sonntag können die Kinder während des Kulturca-

fés gerne in den Kindertreff kommen. Spiel und Spaß locken!

19. März
15-17 Uhr

Familienhaus

Kindertreff während des Kulturcafés 
Spiel, Spaß und Toben ist angesagt für alle Kinder im Alter 

von 6 - 12 Jahren.

3.-9. April
St. Josef

Straubinger Spieletage
Auch in diesem Jahr dürft ihr euch wieder auf die wunderschöne 
Zeit der Spieletage freuen. In diesem Jahr zum ersten Mal in St. 

Josef! Kommt und bringt auch noch Freunde und Freundinnen mit!

18. -21. April
9-17 Uhr

Familienhaus

Ferienspaß „Reise in die Welt der Abenteurer“
Freut euch auf abenteuerliche Spiele, Geschichten, Erlebnisse 

und Basteleien und kommt als waschechter „Abenteurer“ 
wieder nach Hause.

Evangelische Jugend Christuskirche Straubing (EJC)
… hier passiert’s!

Ihr habt Interesse an der einen oder an-
deren Veranstaltung? Dann nicht lange 
zögern: Einfach  kommen und mit-
machen! Am besten, du bringst noch 

Freund oder Freundin mit. Dann ma-
chen die vielen Angebote noch mehr 
Spaß als ohnehin. Also hoffentlich bis 
bald. Wir freuen uns auf Dich!
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Taufe, Konfirmation & Hochzeit

25

Wir empfehlen uns zu festlichen 
Anlässen in Ihrer Familie
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BESTATTUNGEN • VORSORGE • ÜBERFÜHRUNGEN

WIR HELFEN WEITER
• Erledigung aller Behördengänge und Besorgungen
• große Auswahl an Särgen, Urnen und Bestattungsartikeln
• Organisation würdevoller und individueller Trauerfeiern
• Gestaltung von Trauerdrucksachen und Traueranzeigen
• Vorsorge zur Festlegung der Wünsche
• finanzielle Absicherungsmöglichkeiten
• auf Wunsch Hausbesuche

Straubing |   Ittlinger Straße 2  |   09421 / 122 11  
Dingolfing |   Am Herrenweiher 3   |   08731 / 310 07
Landshut |  Felix-Meindl-Weg 13 |   0871 / 962 960 
Landshut |   Luitpoldstraße 17a |   0871 / 962 960

Bestattungstradition seit 1844 www.trauerhilfe-denk.de
www.trauervorsorge.de

Tag  &  Nacht 
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27.11.2016
1. Advent

17.30** 9.30 Fam 
18.00 PG

04.12.2016
2. Advent

17.30 9.30 ** 11.00

11.12.2016
3. Advent

17.30 T 9.30 m. T 9.30** 11.00*

18.12.2016
4. Advent

17.30 9.30 PNG

24.12.2016
Heiligabend

15.30 Fam
17.00
23.00

14.15 15.30 17.00 Ö 15.30 17.15 15.30 14.00 14.00

25.12.2016
Christfest

9.30*

26.12.2016
2. Weihn.tag

16.00 Fam
Waldweih.

31.12.2016 
Silvester

17.00**

01.01.2017
Neujahr

9.30* 11.00*

06.01.2017 17.00

08.01.2017 17.30 9.30  m.T. 9.30 * 11.00**

15.01.2017 17.30 9.30     11.00** 9.30 11.00

22.01.2017 17.30 9.30 

29.01.2017
Einführung Zw.-W.

17.30* 9.30

05.02.2017 17.30 9.30 ** 11.00**

12.02.2017 17.30 9.30 m.T. 9.30* 11.00*

19.02.2017 17.30 9.30 11.00* 9.30* 11.00* 

26.02.2017 17.30 9.30 Kika

05.03.2017 17.30 9.30* 11.00*

12.03.2017 17.30 9.30 m.T. 9.30* 11.00**

19.03.2017 17.30 9.30 11.00** 9.30** 11.00**

26.03.2017 17.30 9.30 Kika

02.04.2017 17.30  9.30** 11.00**

09.04.2017
Jubelkonfirmation

17.30 9.30 m.T.  


